
 
 

 

 
 

 
 

     
  

 
 

    
    

   
      

 
 

 
 
 

   
  

  
  

   
 

 
    

 
   

 
 
 

 
               

 

 

 

 

 

                 

 
 
                    
                     

 

                                                 
  
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

    

SPÖ Währing 
Bezirksrätin Mag.a Elisabeth Kaiser, MA 

An die Bezirksvertretung für den 18. Bezirk 
Martinstraße 100 
1180 Wien 

Foodsharing in Währing: Für einen „Offenen 

Kühlschrank“  im Amtshaus  
 
Die unterzeichnende Bezirksrätin der SPÖ stellt zur Bezirksvertretungssitzung am 25.06.2020 
gemäß § 24 der Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag:  

Die Bezirksvertretung möge beschließen: 
Die zuständigen Stellen des Magistrat werden ersucht, um einen kleinen Beitrag gegen die 
Lebensmittelverschwendung zu leisten, im Amtshaus Währing, Martinstraße 100, einen 
Kühlschrank aufzustellen und der Bevölkerung während der Öffnungszeiten des Amtshauses 
zugänglich zu machen, um dort bei Bedarf Lebensmittel abzugeben bzw. abzuholen. 

Begründung  
Weltweit werden jährlich rund 1,3 Milliarden Tonnen Lebensmittel weggeworfen. In der 
Europäischen Union werden jedes Jahr pro Person durchschnittlich 179 Kilogramm 
Lebensmittel weggeworfen. Das macht insgesamt 89 Millionen Tonnen Abfall pro Jahr aus 
wovon 42 % von privaten Haushalten, 39 % von den Herstellern selbst, 14 % von der 
Gastronomie und 5 % von den Einzelhändlern entsorgt werden. 
Österreichs Haushalte werfen bis zu 157.000 Tonnen an angebrochenen sowie original 
verpackten Lebensmittel weg. Diese wären aber bei rechtzeitigem Konsum, genießbar 
gewesen. Durchschnittlich werfen die WienerInnen jährlich rund 40 Kilogramm an Lebensmittel 
weg die eigentlich noch zum Verzehr geeignet wären.1 

Die Covid-19 Krise hat die finanzielle Situation vieler Familien aufgrund von plötzlicher 
Arbeitslosigkeit verschärft. Oftmals stehen Familien vor der Situation sich nicht einmal mehr die 
Grundnahrungsmittel leisten zu können. Auch wenn der „Offene Kühlschrank“ nur ein kleiner 
Mosaikstein zur Unterstützung von Menschen in Not darstellt, soll dadurch gleichzeitig ein 
Beitrag gegen die Lebensmittelverschwendung gesetzt und ein öffentliches Bewusstsein 
diesbezüglich bei der Bevölkerung geschaffen werden. Anzudenken wäre hier eventuell auch 
eine Kooperation mit foodsharing.at2, einer 2012 entstandenen internationalen Bewegung 
gegen Lebensmittelverschwendung. 

Antrag...........................................vom....................... A B S T I M M U N G S V E R H Ä L T N I S : 

MIT OBENANGEFÜHRTER ANTRAGSTEXTÄNDERUNG 

MIT STIMMENMEHRHEIT ABGELEHNT 

EINSTIMMIG / MIT STIMMENMEHRHEIT 

GRÜNE 
........ 

ÖVP 
........ 

SPÖ 
.......... 

FPÖ 
........ 

NEOS 
........ 

ANGENOMMEN / ZUGEWIESEN AN ............................... 

B E U R K U N D U N G: 

........................................ 
BEZIRKSVORSTEHERIN 

1 https://www.wien.gv.at/umweltschutz/abfall/lebensmittel/fakten.html 
2 https://foodsharing.at 

https://foodsharing.at
https://www.wien.gv.at/umweltschutz/abfall/lebensmittel/fakten.html

